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Treffpunkt für Absamer Jugend
Nach dem Jugendbeirat, der letztes Jahr ins Leben geru-
fen wurde, konnte nun mit der Einrichtung eines eigenen
Absamer Jugendtreffs ein weiterer Schwerpunkt in Sa-
chen Jugend gesetzt werden. Zur Einweihung der Räum-
lichkeiten im Pfarrheim Absam-Eichat war neben Vertre-
tern der Gemeinde mit Bürgermeister Arno Guggenbichler
an der Spitze auch LR Sebastian Mitterer gekommen.

Mit dem „down stairs“, so der offizielle Name, möchte die Ge-
meinde Absam ein weiteres deutliches Zeichen setzen, wie
wichtig für sie die Jugendarbeit ist. Dies betonte auch Bgm.
Guggenbichler in seiner Eröffnungsrede, indem er darauf hin-
wies, dass „mit knapp 70.000 Euro ein nicht unerheblicher
Betrag für Jugendbetreuung im Budget 2005“ vorgesehen ist.

Den symbolischen Jugendtreff-Schlüssel bekam Leiterin Astrid Kronthaler von LR Sebastian Mitterer und Bgm. Arno Guggenbichler überreicht.
Noch dabei GR Andrea Heinrich (li.) und der Obmann des Jugendbeirates Martin Rabensteiner.

Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung 
findet am Donnerstag, den 10. Februar, um 19.00 Uhr, 

im Sitzungssaal des Gemeindeamtes statt. 
Interessierte Gemeindebürger sind herzlich dazu eingeladen!

„Nach der Installation des Jugendbeirates haben wir mit
dieser Einrichtung eine weitere wichtige Forderung unserer
jungen Absamer Bürger erfüllt, die nachdrücklich einen sol-
chen Treffpunkt gewünscht haben“, unterstrich der Ort-
schef. Neben dem Engagement der Jugendlichen selbst, die
bei den Umbauarbeiten der Räume im Keller der Pfarre mit-
geholfen haben, bedankte sich der Bürgermeister vor allem
bei den Sponsoren, die einen nicht unwesentlichen Beitrag
zu diesem Vorhaben geleistet hatten. Das Land Tirol mit sei-
ner Einrichtung „JUFF“ leistete dabei den Löwenanteil.
Auch von seiten der Tiroler Sparkasse kam ein nicht unbe-
trächtlicher Betrag. Die Fa. Elektro Mair wiederum ver-
rechnete nur die Hälfte der tatsächlichen Kosten, aber auch
der Abfallverband Tirol Mitte (ATM) leisteten einen Beitrag.
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Tatkräftig dabei waren überdies Mitglieder des Gemeinde-
rates, die etwa die Bar eigenhändig errichteten. Aber auch
die Stadtwerke Hall stellten den Internetanschluss für die
zwei PCs unentgeltlich zur Verfügung. 
Landesrat Sebastian Mitterer wies in seiner Ansprache eben-
falls auf die große Bedeutung derartiger Einrichtungen hin.
Damit würde den Jugendlichen nämlich die Möglichkeit ge-
geben, ihre Freizeit sinnvoll miteinander zu verbringen und
entsprechende soziale Strukturen zu schaffen. Er unterstrich
eindrücklich die Vorbildfunktion, die Absam mit seiner Ju-
gendinitiative einnimmt. 
Nach dem offiziellen Teil ließen es sich die Jugendlichen nicht
nehmen und forderten LR Mitterer und Bgm. Guggenbichler
zu einem Tischfußballmatch heraus. Diese beiden dürften je-
doch heimlich trainiert haben, denn die Niederlage der bei-
den Burschen fiel vernichtend aus. Aber auch für das leib-
liche Wohl war gesorgt, da Jugendtreffleiterin Astrid Kron-
thaler ein einladendes Buffet vorbereitet hatte.

Der Jugendtreff „down stairs“ ist jeden Mittwoch von 17.00 - 21.00 Uhr sowie jeden Freitag und Samstag jeweils von
17.00 – 23.00 Uhr geöffnet. Dort können die Jugendlichen Billard oder Tischfußball spielen, auf zwei PC’s im Internet sur-
fen, sich bei verschiedensten Brettspielen amüsieren oder auch nur miteinander in gemütlichen Sitzecken oder an der
Bar reden und über die Welt quatschen. Die Jugendlichen bekommen zum Selbstkostenpreis antialkoholische Getränke
und kleine Snacks. Betreut wird der Absamer Jugendtreff „down stairs“ von einer ausgebildeten Pädagogin, die den Ju-
gendlichen gerne mit Rat und Tat zur Seite steht.

Auch die weibliche Jugend zeigt sich vom Pool-Billard begeistert.

Chinesische Delegation besucht Tourismusfachschule

Großes Interesse am dualen Ausbil-
dungssystem zeigte kürzlich eine 15-
köpfige chinesische Delegation für
Berufsbildung, welche die Fachbe-
rufsschule für Tourismus in Absam

Im Rahmen einer Studienreise besuch-
te kürzlich eine hochkarätig besetzte
15-köpfige chinesische Delegation für
Berufsbildung die Fachberufsschule für
Tourismus in Absam. Diese Informati-
onsreise führte durch Deutschland und
Österreich, um dort verschiedene Bil-
dungsstätten zu besuchen. Die Delegati-
on interessierte sich auch für das duale
Ausbildungssystem der Lehre in Öster-
reich. Organisiert wurde der Besuch in
Zusammenarbeit mit der Deutschen
Gesellschaft für Technische Zusammen-
arbeit (GTZ), wobei Landesschulinspek-
tor Dr. Johann Lettenbichler den Kon-
takt in Tirol hergestellt hatte.
Für die chinesische Delegation sprach
Zhang Jianrong, Vizedirektor des Insti-
tutes für Berufsbildung der Tongji-Uni-
versität in Shanghai und bedankte sich
für den herzlichen Empfang, der ihm
und seiner Delegation in Absam berei-
tet wurde. Nach der offiziellen Begrü-
ßung folgte eine Führung durch die
Räumlichkeiten der Schule und ab-
schließend begab man sich zu einem
opulenten Mittagsmahl, welches die
Schüler für den hohen Besuch zuberei-
tet hatten. Dabei hatte man sich ent-
schieden, für den Besuch aus China ein
chinesisches Gericht zuzubereiten

LR Sebastian Mitterer, Dir. Josef Baumgartner, Zhang Jianrong, Vizedirektor des Institutes für
Berufsbildung der Tongji-Universität, Shanghai und Dr. Gerd Diethelm, der die Delegation
begleitet hat.

besuchte. Begrüßt wurde die Abord-
nung aus dem Reich der aufgehenden
Sonne vom Direktor der Schule Josef
Baumgartner, sowie Bildungs-Lan-
desrat Sebastian Mitterer.
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„60er“-Treffen in Absam
Zu einem erfreulichen Anlass möchte
des Komitee der Jahrgangskollegen ein-
laden. Man möchte nämlich ein 60er-
Treffen in Absam veranstalten. Deshalb
werden alle Jahrgänge Ende 1944,
1945 und frühe 1946er, sowie alle, wel-
che die Volks- und Hauptschule von
1951 bis 1959 in Absam besucht haben,
gebeten sich zu einem gemeinsamen
Fest am 22. April im Gasthof Kirchen-
wirt einzufinden.

Gestartet wird das Programm um 19
Uhr mit einer Fest- und Dankesmesse in
der Absamer Basilika. Anschießend
geht es in den Gasthaus Kirchenwirt,
wo ab 20 Uhr im Großen Festsaal das
Fest stattfinden wird. Um 20 Uhr 30
folgt mit dem Kabarettisten Manfred

Zöschg der erste Höhepunkt. Er wird
unter dem Motto „Das Beste der letzten
60 Jahre“ sicherlich für zahlreiche La-
cher sorgen. Um 21 Uhr 30 können
dann die Schul- und Jahrgangskollegen
sich von ihrer gesanglichen und schau-
spielerischen Seite zeigen, als Confe-
rencier wird Helmut Kröss agieren. Ab
22 Uhr 30 folgt dann der nächste
gemütliche Teil mit Tanzmusik auf Be-
stellung und Open End. Um entspre-
chend die Vorbereitungen durchzu-
führen braucht das Komitee dazu eine
baldige Anmeldung bis spätestens Ende
Februar bei Willi Holzhammer unter
der Faxnummer 0820/555854286 oder
per Email unter will.hol@aon.at.
Der Unkostenbeitrag beträgt pro Person
12 Euro und muss im Vorfeld bei der

Raika Absam unter der Kontonummer
48140, BLZ 6200, Kennwort „60“ Fest
April 2005, eingezahlt werden. Der
Zahlungsbeleg ist dann gleichzeitig
auch die Eintrittskarte. Bis spätestens
Ende März sollte die Einzahlung erfol-
gen. Selbstverständlich kann auch die
Gattin, der Gatte oder Lebensgefährte
mitgenommen werden (muss aber bitte
auch bezahlen). Für die Konsumation
muss jeder selbst aufkommen. Das
Festkomitee möchte alle Schul- und
Jahrgangskollegen herzlich einladen,
an diesem Abend zahlreich teilzuneh-
men, denn es handelt sich um ein run-
des Jubiläum, das man nur einmal erle-
ben kann. Eines ist nämlich schon jetzt
gewiss, dass es bestimmt ein lustiger
Abend werden wird.

Bei etwaigen Unklarheiten bitte folgen-
de Hotline kontaktieren: 
Konditorei Toni Mayr 05223/57640

95-Jahr-Jubiläum der Bürgermusik Absam
Zum Auftakt des 95-Jahr-Jubiläums
der Bürgermusik Absam konnte bei
der Generalversammlung am 14. Jän-
ner im Gasthof Ebner von Kapellmei-
ster Matthias Fischler und Obmann
Manfred Repolusk auf ein sehr musi-
kalisches und erfolgreiches Jahr 2004
zurückgeblickt werden. Neben der
Teilnahme am Bundesblasmusikfest
in Wien waren dies noch die Fahrt
nach Brüssel zur offiziellen Verab-
schiedung von Kommissär Franz
Fischler oder das Konzert zum Mut-

tertag. Neben diesem Höhepunkt im
abgelaufenen Vereinsjahr gab es aber
noch zahlreiche weitere Auftritte.

Heuer feiert die Bürgermusik Absam
nun ihr 95 jähriges Bestehen und möch-
te dies auch mit verschiedenen Konzer-
ten und Veranstaltungen gebührend
feiern. Am 7. Mai gibt es wieder das be-
reits traditionelle Muttertagskonzert
beim Kirchenwirt. Am 18. Juni dann
das Schlosskonzert Melans und am 26.
Juni folgt dann das Bezirksmusikfest in

Gnadenwald mit Marschmusikbewer-
tung. Vom 13. bis 14. August steht das
Sommernachtsfest zum 95. Bestands-
jubiläum auf dem Programm. Am 11.
September gibt es dann den Musikjahr-
tag und am 10. Dezember rückt die Bür-
germusik wieder zur Christbaumver-
steigerung aus. 
Zu all diesen Veranstaltungen möchte
die Bürgermusik Absam alle musikbe-
geisterten Freunde und Gönner einla-
den, um das Jubiläumsjahr gebührend
zu feiern. 
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Absamer Wirtschaft
spendiert Auto

Nachdem der alte Wagen, mit dem in
Absam das „Essen auf Räder“ ausge-
liefert wird, schwer in die Jahre ge-
kommen war, musste man sich eine
Lösung für eine Neuanschaffung
überlegen. Im Budget war dafür lei-
der nichts vorgesehen und so griff
man eine Idee auf, welche soziales
Engagement und Marketing verbin-
det. Absamer Firmen wurden kontak-
tiert und gebeten einen Beitrag für
den Ankauf zu leisten, dafür wurden
von den Sponsoren Werbeaufschrif-
ten am Fahrzeug angebracht.

Seit knapp einer Woche fährt es nun,
das brandneue Fahrzeug, mit dem
künftig in Absam älteren Mitbürgern
das Essen geliefert wird. Dass die Nach-
frage gar nicht so gering ist, konnte
auch Bgm. Arno Guggenbichler kürz-
lich im Seniorenwohnheim bestätigen.
Dorthin hatte die Gemeinde nämlich
alle Sponsoren zu einem köstlichen
Abendessen geladen, als kleiner Dank
für deren Bereitschaft, einen nicht un-
wesentlichen finanziellen Beitrag zur
Anschaffung des neuen Autos zu lei-
sten. Die Kosten dafür betrugen näm-
lich 18.600,– Euro, welche zur Gänze

von den heimischen Firmen gestellt
wurden. Insgesamt werden von den
freiwilligen Helfern 50 bis 55 Essen pro
Tag ausgeliefert. Die Leitung und Koor-
dination dafür liegt nach wie vor in den
bewährten Händen von Dipl.Vw. Franz
Wirtenberger. In seinen Dankesworten
betonte Bgm. Guggenbichler, dass die-
ses Fahrzeug wirklich 365 Tage im Jahr
im Einsatz ist und die Aktion Essen auf
Räder eine sehr wichtige Einrichtung
im kommunalen Sozialwesen ist. Das
Seniorenwohnheim als Ort dieser Einla-
dung war ebenfalls ganz bewusst ge-
wählt, denn hier wird auch das Essen
jeden Tag zubereitet. „Natürlich hätten
wir euch auch ein Essenspaket zukom-
men lassen können“ merkte der Bür-
germeister in Richtung der Unterneh-
mer launig an, aber dann „habe man
sich doch entschieden, zu einem tollen
Haubenessen ins Seniorenheim einzu-
laden“. Fünf Jahre nun wird das neue
Fahrzeug als sichtbarer Werbeträger
für die Absamer Wirtschaft seinen
Dienst tun und allen jenen Absamer-
Innen und Absamern eine warme Mahl-
zeit am Tag bringen, die nicht mehr in
der Lage sind, eine solche für sich selbst
zuzubereiten.

Vertreter der 
Absamer Wirtschaft
mit dem von ihnen
gesponserten
Fahrzeug, mit 
dem künftig das 
„Essen auf Rädern“
ausgeliefert wird.

Als großzügige Sponsoren
für das neue Fahrzeug haben
sich zur Verfügung gestellt:

STP Wohnbau
Steinlechner & Partner GmbH
Dörferstraße 29, 6067 Absam

Firma
Elektro Mair GmbH
Mitterhoferstraße 1, 6067 Absam

Firma
Fröschl Bau
Fassergasse 31, 6060 Hall i.T.

Firma
Ing. Klaus Zanger GmbH
Karl Zanger-Straße 4, 6067 Absam

Bäckerei
Werner Schödl
Salzbergstraße 91,6067 Absam

Firma
Tischlerei Peteritsch
Karl Zanger-Straße 2,6067 Absam

Firma
Müller-Thermosan
D. Swarovski-Straße 68, 6067 Absam

Marien-Apotheke
Mag. Gerold Halbgebauer
Dörferstraße 36,6067 Absam

Firma
Tischlerei Garzaner GmbH
Krippstraße 27, 6067 Absam

Firma
Elektro Larcher GmbH
Salzbergstraße 86, 6067 Absam

Firma
Felder System Stalltechnik KG
Salzbergstraße 68,6067 Absam

Firma
Erdbau Arno Schafferer GmbH
Gewerbepark 18,6068 Mils

Vermessung Ebenbichler
Erlerstraße 22, 6060 Hall i.T.

Firma
Tischlerei Dietmar Pfanzelter
Oswald v. Wolkensteinstr. 3, 6067 Absam

Mag. Reinhard Feistmantl
beeid. Buchprüfer u. Steuerberater
Edith-Stein-Weg 2, 6020 Innsbruck

Spenglerei & Glaserei
Posch & Raass
Karl-Zanger-Straße 8, 6067 Absam

Werbeagentur
Ingenhaeff-Beerenkamp
Bruder-Willram-Straße 1,6067 Absam
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Schitage der VS-Absam-Eichat
Mit großer Spannung und Aufregung
hatten die Kinder schon darauf ge-
wartet, dass es endlich ergiebig
schneit. Endlich war es soweit, die
Schneelage perfekt und so konnte es
los gehen.

Am 20. und 21. Jänner machte man
sich dann auf den Weg und die VS-Ab-
sam-Eichat fuhr zu den Serlesliften
nach Mieders, um die von den Kindern
schon aufgeregt erwarteten Schitage zu
verbringen.

Der erste Schitag brachte bestes Wetter
und tolle Verhältnisse und verlief zum
Gefallen aller. So ließen sich die jungen
Sportler am zweiten Tag auch von Wind
und Eisregen nicht vom Spaß auf der
Piste abhalten.
Nach der Rückkehr von der Sportveran-
staltung waren sich dann auch alle
Pistenflitzer einig: „So cool war es noch
nie!“

Zwei tolle Schitage erlebten die Kinder der Volksschule Absam Eichat in Mieders. Dabei durfte auch eine herzhafte Jause nicht fehlen.

Wichtige Informationen für Sanierer und Renovierer!

Sie möchten Ihre Fassade dämmen? Die Fenster erneuern? Das Dach renovieren? Welche Bedürfnisse Sie auch immer
haben, die Raiffeisenbank Absam ist Ihr verlässlicher Partner in allen Finanzfragen. Wir bieten Ihnen maßgeschneiderte
Lösungen und helfen Ihnen, Ihre Wünsche zu erfüllen. 

Alle Mieter und Eigentümer, die Ihre vier Wände sanieren oder renovieren möchten, bekommen das Raiffeisen-Wohn-
geld zu Top-Konditionen! Das Land Tirol fördert darüber hinaus verschiedenste Sanierungsmaßnahmen. Durch die För-
derung in Form eines Annuitätenzuschusses zahlen Sie beim derzeitigen Zinsniveau Ihr Sanierungsdarlehen sozusagen
zinsfrei zurück (siehe Beispiel).

Geförderter Sanierungskredit auf 12 Jahre EUR 18.000,00
Monatliche Rate EUR 119,50*)
Ihre Rückzahlung nach 12 Jahren EUR 17.187,00

*) Der 25%ige Annuitätenzuschuss des Landes Tirol ermöglicht Ihnen dies!

Ihre Belastung wäre EUR 22.916,00
abzüglich des Förderungszuschusses EUR 5.729,00

ergibt eine effektive Belastung von EUR 17.187,00

Zu einem persönlichen Beratungsgespräch laden wir Sie herzlich ein!
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Wieder Langlaufrennen in Absam
Kürzlich veranstaltete die nordic
family einen Bezirkscup für die Be-
zirke Innsbruck, Innsbruck-Land und
Schwaz. Bei traumhaftem Wetter
konnten 72 Kinder und Jugendliche
die anspruchsvolle und perfekt prä-
parierte Loipe in Angriff nehmen. Die
Läufer der nordic family stellten mit
27 Teilnehmern einen beträchtlichen
Teil des Starterfeldes. 

Bereits im zweiten Trainingsjahr konn-
te mit den renommierten Vereinen gut
mitgehalten werden. Die herausragen-
den Leistungen krönten Simon Greide-
rer und Simone Posch (Tagesschnellste
bei den Mädchen) mit Siegen, zweite
Ränge erreichten Ruth Steindl, Benja-
min Terzer, Susanna Kurzthaler und
Esther Steindl. Ebenfalls am Stockerl
waren als Drittplazierte Huber Thomas,
Huber Lisa-Maria und Lässer Thomas
zu finden.
Im Rahmen der Siegerehrung konnte
sich Bgm. Arno Guggenbichler von der
ausgezeichneten Nachwuchsarbeit des
aufstrebenden Vereins, welcher mittler-
weile rund 50 Kinder und deren Eltern
betreut, überzeugen. Insbesondere un-
terstrich der Bürgermeister, dass sich
die nordic family nicht nur um ange-
hende Leistungssportler kümmert, son-
dern auch Hobbyläufer im Verein ihre
sportliche Heimat finden können.

Das ehrenamtliche, große Trainerteam
rund um Klaus Greiderer, Martin Terzer
und Hannes Steindl betonte, dass die
Arbeit nur durch großzügige Unterstüt-
zung von Sponsoren (Uniqa, Recheis,
Hervis, Sport Spezial, Gesundheitszen-
trum Kattnig, Fröschl Bau, Alge Timing,
Gemeinde Absam und dem Sparkassen-
förderverein Absam-Gnadenwald) so-
wie der zahlreichen Vorstandsmitglie-
der und vor allem der Eltern der Ihnen
anvertrauten Kinder erfolgreich sein
kann. Zudem wird die ausgezeichnete
Zusammenarbeit mit dem HSV-Absam

Bergisel unter Wilfried Vettori (dessen
Kombinierer die nordic family im Lang-
lauf trainiert) als Partnerverein gelobt.

Durch das Engagement der Gemeinde
Absam konnte, wie schon berichtet, ein
neues Loipengerät angeschafft werden,
welches es erst ermöglicht, perfekt
präparierte Loipen der Bevölkerung
und der nordic family zur Verfügung
stellen zu können. 
Interessierte können sich nähere De-
tails auf der Homepage des Vereins
www.nordicfamily.at holen.

Bgm. Arno Guggenbichler mit den drei Erstplatzierten beim Bezirkscup, allesamt Mitglieder
der Nordic Family. Foto: Bierlein Gernot
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Heiße Kufen und bunte Kostüme

Weder Minusgrade noch eine Ver-
schiebung um eine Woche hatten ver-
hindern können, dass sich wieder an
die zwanzig Teams zum bereits tradi-
tionellen Hornschlittenrennen im
Halltal eingefunden hatten. 

Bereits zum vierten Mal fand am ver-
gangenen Samstag diese beliebte Ver-
anstaltung statt. Wären nicht einige
krankheitsbedingte Ausfälle gewesen,
dann hätten wohl noch mehr Teams
ihren Weg ins Halltal gefunden. Der
Start war am Runstboden beim Damen-
start. Damit die teilnehmenden Athle-
ten in Bestform antreten konnten, sorg-
ten die hübschen Mädchen hinter der
Bar mit ihren „heißen" Getränken. Zum
Glück gab es keine Dopingkontrollen,
der eine oder andere  wäre wohl knapp
am Grenzwert gelegen. Auf der rasan-
ten Abfahrt selbst galt es einige Hinder-
nis-Parcours zu bewältigen. Bereits die
erste Prüfung verlangte von den Athle-
ten alles, zuerst musste eine Schaum-
rolle und dann Zwiebel vertilgt werden,

ehe man das Ganze mit einem kräftigen
Schluck Schnaps hinunterspülte. Aber
auch das gemeinsame Sackhüpfen for-
derte den Teilnehmern Höchstleistun-
gen ab. Im Ziel dann galt es noch die Ge-
schicklichkeit zu beweisen, indem man
ohne die Zuhilfenahme der Hände nur
mit dem Mund aus einem Kübel voll
Mehl herausfischen musste. Unbestä-
tigten Meldungen zufolge sind aber
dennoch sämtliche Teilnehmer im Ziel
eingelangt und haben diesen Extrem-
parcour bestanden. Gemeinsam durfte
man sich dann im Festzelt von den ge-
waltigen Strapazen dieser sportlichen
Höchstleistung erholen ehe es zur Sie-
gerehrung ging. Als Siegerteam gingen
schließlich die Extremtaucher, vor den
Mexikanern und dem Schlitten Thaler I
hervor. Trotz intensivsten Trainings
konnte sich der Schlitten mit den Ge-
meindespitzen nicht im Vorderfeld plat-
zieren. Anscheinend wurde das falsche
Wachs verwendet, aber wie man so hört
will man im nächsten Jahr mit einer
„Geheimwaffe" antreten.
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Großer Umzug in Rum

Tausende Zuseher säumten die Dör-
ferstraße in Rum beim großen Umzug
der Muller und Matschgerer. Petrus
hatte es gut gemeint, bei strahlendem
Sonnenschein, wenn auch tiefen Tem-
peraturen, wurde den Schaulustigen
jedoch bald warm, als die einzelnen
Formationen aus Absam, Arzl, Mils
und Rum durch die Straßen zogen.

Mit ihren archaisch anmutenden Tän-
zen und Gesten setzten auch die Mat-
schgerer ein deutliches Signal an den
Winter, dass nun der Frühling Einzug
halten will. Gevater Frost zeigte aber
noch einmal seine Zähne und sorgte für
eisige Temperaturen. Dennoch ließen
sich weder die Teilnehmer noch die Zu-
seher davon abhalten, insgesamt 26
Gruppen nahmen teil und auch die Zu-
seherzahl lag weit über 10.000. Ange-
führt vom Hexennachwuchs marschier-
ten die Matschgerer ein, Danach folgten
die Zottler und Spiegeltuxer, die mit
ihrem Tanz das Publikum begeisterten.

Wie wichtig in Absam die Nachwuchs-
arbeit ist, zeigte die Tatsache, dass die
Jungen eine eigene Fasserrössl-Truppe
auf die Beine gestellt hatten. 
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Absamer dominieren bei Rodelmeisterschaften
In der ersten Jännerwoche fand auf
der Kunstbahn in Igls die Tiroler und
Österreichischen Meisterschaft der
Rennrodler statt. 

Hier konnten sich die Absamer Nach-
wuchsrodler gut in Szene setzen. David
Schweiger und Viktoria Hölzl gewannen
den Tiroler Jugendmeistertitel und

Christian Eisner fuhr auf den dritten
Platz. Den hervorragenden 4. Platz er-
rang Nadja Sponring bei den Mädchen.
Bei den Tiroler Schülern konnte sich
Stefan Frauscher an die Spitze setzen
und mit Markus Treichl, Armin Frau-
scher sowie Lorenz Koller konnten die
Absamer bei der Tiroler Jugend C alle
drei Stockerlplätze belegen. Aber auch

die Mädchen konnten da nicht zurück-
stehen und mit Miriam Kastlunger Elisa
Krenzlehner bei der Tiroler Jugend C
die Ränge 1 und 3 erringen. David
Schweiger und Viktoria Hölzl setzten
sich in der Jugendklasse bei den öster-
reichischen Meisterschaften durch und
Christian Eisner komplettierte mit ei-
nem dritten Rang in dieser Klasse eben-
so wie Nadja Sponring mit dem 4. Platz
das tolle Ergebnis. Bei den Schülern
setzte sich Stefan Frauscher bei den
österreichischen Meisterschaften gegen
harte Konkurrenz durch und bei der Ju-
gend C (österreichische Meisterschaf-
ten) gingen wiederum alle drei Podest-
plätze an Markus Treichl, Armin Frau-
scher und Lorenz Koller. 
Bei den Damen waren die Absamerin-
nen mit Miriam Kastlunger und Elisa
Krenzlehner mit den Rängen 2 und 6 in
dieser Klasse ebenfalls äußerst erfolg-
reich.
Im Doppelsitzer errangen Penz/Fischler
den österreichischen Doppelmeister-
titel.
Bei der im Januar ausgetragenen Ver-
einsmeisterschaft konnten sich auf der
hervorragend präparierten Rodelbahn
Runstboden nach zwei spannenden
Läufen Michael Laimgruber und Sand-
ra Würtenberger als Vereinsmeister fei-
ern lassen.

Vereinsmeisterschaft 2005

Österr. Meisterschaft 2005 mit Feistmantl 
Josef
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Geburten
Kemmerling Adriane, Schubertstraße 17; Vu Diana, Salz-
bergstraße 87

Redaktionsschluss der nächsten Absamer Zeitung: 
18. Februar 2005

Unsere Verstorbenen

Impressum
Herausgeber und Medieninhaber: Gemeinde Absam, 6067 Absam, 
Jahrgang 13, 2/2005
Redaktion: Mag. Walter Wurzer, Gemeindeamt Absam, Dörferstraße 32, 
6067 Absam
Satz, Layout & Anzeigenannahme: Werbeagentur Ingenhaeff-Beerenkamp,
www.i-b.at, Bruder-Willram-Straße 1, 6067 Absam
Druck: PINXIT Druckerei GmbH, www.pinxit.at, Bruder-Willram-Straße 1, 
6067 Absam.

Offenlegung nach § 25 Mediengesetz für Österreich:
Grundlegende Blattrichtung: Amtliche Mitteilungen und Berichte der
Gemeindeverwaltung

Fundgegenstände
Armband, Brille und Schibrille

Schafferer Johann, Jg. 1931; Mayr Josefa, Jg. 1916;
Abfalter Josefine, Jg. 1931

Ärztliche und med. Versorgung
Dr. Wolfgang Tschaikner, Sprengelarzt, Fanggasse 9 
Tel. 52165, privat 57558, Ordination: Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30
Uhr (außer Mi.); Mo. bis Do. 17 bis 19 Uhr

Dr. Michael Riccabona, prakt. Arzt, Salzbergstraße 93
Tel. 53280, Ordination: Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr, 
Mo., Mi., Fr. 16.30 bis 18 Uhr

Dr. Elisabeth Steiner, prakt. Ärztin, Walpurga-Schindl-Straße 19 a
Tel. 542020 oder 0664/3206062, Ordinationszeiten: Mo. bis Do. 
17 bis 19 Uhr und jederzeit nach tel. Voranmeldung

Dr. Alois Unterholzner, Zahnarzt, Krippstraße 13 
Tel. 56300, Ordination: Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr

Josef Obermüller, Dentist, Walburga-Schindl-Straße 4 a 
Tel. 57355, Ordination: Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr und 15 bis 19 Uhr

Dr. Maria Außerlechner, Zahnärztin, Bruder-Willram-Straße 1 
(gegenüber Holzgewerbeschule), Tel. 54166, Ordination: Mo., Di.,
Do. und Fr. 8 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung

Wochenenddienste

12.02. Dr. JUD Gertrud, Ordination: 05223/56550
Samstag 6060 - Hall i.T., Unterer Stadtplatz 4
13.02. Dr. PLATZER Christian, Ordination: 05223/57301
Sonntag 6060 - Hall i.T., Recheisstraße 8a/I.
19.02. Dr. RICCABONA Michael, Ordination: 05223/53280
Samstag 6067 - Absam, Salzbergstraße 93
20.02. Dr. SAILER Michael, Ordination: 05223/57906
Sonntag 6060 - Hall i.T., Erlerstraße 7
26.02. Dr. SCHUMACHER Christoph, Ordination: 05223/493049
Samstag 6065 - Thaur, Dorfplatz 1
27.02. Dr. STEINER Reinhold, Ordination: 05223/57746
Sonntag 6068 - Mils, Kirchstraße 14
05.03. Dr. DENGG Christian, Ordination: 05223/56711
Samstag 6060 - Hall i.T., Thurnfeldgasse 4a
06.03. Dr. WEILER Herbert, Ordination: 05223/56473
Sonntag 6060 - Hall i.T., Wallpachgasse 11
12.03. Dr. WEILER Sabine, Ordination: 05223/53020
Samstag 6060 - Hall i.T., Stadtgraben 20
13.03. Dr. ZANGL Ursula, Ordination: 05223/57060
Sonntag 6060 - Hall i.T., Kaiser-Max-Straße 37
Weitere Informationen: Tel. 0512/52058-0 (Ärztekammer für Tirol)
oder im Internet unter: www.aektirol.at

Apotheken
➊ St. Magdalena-Apotheke, Mag. pharm. Maria Dörler-Nieser

Unterer Stadtplatz, 6060 Hall in Tirol, Tel: 05223 / 57 977

➋ Kur- und Stadtapotheke, Mag. Günther Pollak
Oberer Stadtplatz, 6060 Hall in Tirol, Tel: 05223 / 57 216

➌ Marien-Apotheke, Mag. pharm. Gerold Halbgebauer
Dörferstraße 36, 6067 Absam, Tel: 05223 / 53 102

➍ Paracelsus Apotheke KG, Allopathie - Homöopathie
Kirchstraße 7, 6068 Mils, Tel: 05223 / 44 266

➎ Apotheke St. Georg, Dr. Dieter Koller AG
Dörferstraße 2, 6063 Rum, Tel: 0512 / 26 34 79

➏ Schützenapotheke, Schützenstraße 56-58, 6040 Innsbruck, 
Tel: 0512 / 26 12 01

➐ Apotheke Rumer Spitz, EKZ Interspar
Serlesstraße 11, 6063 Rum, Tel: 0512 / 26 03 10

Nacht- und Sonntagsdienst:

Das ewige Licht leuchte ihnen

Für die drei Gemeindekindergärten Absam-Dorf, Absam-
Eichat und Kindergarten St. Josef findet die Kindergarten-
einschreibung in der Woche vom  7. März bis zum 11. März
von 8 Uhr bis 9 Uhr im jeweiligen Kindergarten statt.
Eingeschrieben werden alle Kinder, die bis zum 31.08.2005
das vierte Lebensjahr vollenden. Jüngere Kinder werden 
je nach Platzangebot berücksichtigt.

Mitzubringen: Das
einzuschreibende
Kind, dessen Ge-
burtsurkunde sowie
den Impfpass.

Kindergarteneinschreibung

Freuen sich bereits auf
die Neuankömmlinge,
die Kinder der Absamer
Kindergärten.

Februar
14 Mo ➍
15 Di ➏
16 Mi ➊
17 Do ➐
18 Fr ➋
19 Sa ➌
20 So ➎

21 Mo ➍
22 Di ➊
23 Mi ➋
24 Do ➌
25 Fr ➏
26 Sa ➍
27 So ➐
28 Mo ➊

März

01 Di ➋
02 Mi ➎
03 Do ➌
04 Fr ➍
05 Sa ➊
06 So ➋

07 Mo ➏
08 Di ➌
09 Mi ➐
10 Do ➍
11 Fr ➊
12 Sa ➎
13 So ➋

14 Mo ➌
15 Di ➍
16 Mi ➊
17 Do ➏
18 Fr ➋
19 Sa ➐
20 So ➌

Einschreibung in die 1. Klassen
VS Absam/Dorf, Absam/Eichat
Die Schuleinschreibung für das Schuljahr 2004/05  findet am

Mittwoch, den 25.02.05 von 14:00 – 16:00 Uhr
für beide Schulen gleichzeitig statt.

Mitzubringen sind: Geburtsurkunde und Taufschein der Kin-
der, Staatsbürgerschaftsnachweis der Eltern
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100 jähriges Vereins-
jubiläum wurde stan-
desgemäß gefeiert

Der Rodelverein Swarovski-Halltal-
Absam konnte im letzten Jahr sein
100-jähriges Jubiläum feiern. 

Dies nahm Obmann Hubert Würtenber-
ger zum Anlass, die Medaillengewinner
der vergangenen Jahrzehnte, die Rodel-
stars der heutigen Zeit, den Rodelnach-
wuchs sowie altgediente Funktionäre
zu einer eindrucksvollen Feier einzula-
den. Auch Tirols oberster Sportpoliti-
ker, LHStv. Hannes Gschwentner, der
selbst als begeisterter Rodler gilt, ließ es
sich nicht nehmen, den „Halltalern“ zu
gratulieren. Neben Gschwentner beton-
ten auch ASVÖ-Bezirkschef Julius Ska-
men, Rodelverbandspräsident Mag.
Friedl Ludescher sowie Bgm. Arno Gug-
genbichler die hervorragende Arbeit
dieses mit über 500 Mitgliedern stärk-
sten Absamer Vereines.

Vor allem die zentrale Bedeutung im
Kunstbahnbereich, der Absam auch
beim Rodelnachwuchs der Gemeinden
von Ellbögen bis Rinn zukommt, ver-
langt von den Funktionären rund um
Hubert Würtenberger und Peter Linger
einiges an Arbeit ab. 
Der ehemalige Weltklasserodler Ger-
hard Sandbichler steht dem Verein seit
Jahren mit seinem unschätzbaren
Fachwissen und unzähligen Stunden
Aufwand zur Seite. Von der Entwick-
lung der legendären und damals ge-
fürchteten Weißnicht-Rennrodel in den
frühen 50er Jahren und den Bau der

Naturrodelbahn durch Ehrenobmann
Anton Fischler spannt sich der Erfolgs-
bogen über unzählige Medaillen bei
Olympischen Spielen, Welt- und Euro-
pameisterschaften nahtlos bis in die
heutige Zeit. Josef Feistmantl, die ge-
bürtige Rinnerin Angelika Schafferer-
Lemmerer sowie Willi Laimgruber,
Josef Unterfrauner, Annemarie Öttl und
Hanna Stocker stehen für unzählige
Erfolge der Halltaler Geschichte. Aktu-
elle Aushängeschilder sind die Doppel-
sitzer-Weltmeister Andreas und Wolf-
gang Linger sowie Juniorenweltmeister
Georg Fischler.


